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Ja, auch die Gardegruppe des Frauenvereins 1958 e.V. aus
Neustadt ist im Februar wieder dabei. 
Zum 11. Mal findet am Wochenende vom 21. Februar bis
22. Februar 2009 ein tolles Faschingswochenende in
Wohratal statt. Veranstalter ist wieder der TSV Wohratal
1911 e.V.
Für Samstag ist eine große Prunksitzung im Bürgerhaus

Wohratal geplant. Am Sonntag gibt es dann wieder eine
tolle Party für die Kleinen.
An beiden Tagen erwartet die Besucher ein buntes Pro-
gramm mit vielen Vereinen aus Wohratal und der Umge-
bung.
Also unbedingt weitersagen und die beiden Termine vor-
merken!

Wir im Wohratal
Jan 2009   . In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen

Autohaus Denzel GmbH 

Würfelweg 1 - 17

35288 Wohratal - Wohra

Tel. 0 64 53 - 91 35 0 www.autohaus-denzel.de  info@autohaus-denzel.de 

Ihr Partner 
“Rund ums Auto”

Unser Angebot für Sie:
Frühjahr-Service

19,90 €*

* zzgl. Material

Sparen Sie wertvolle Zeit - 
mit unserem Hol-& Bring-Service!

Vorankündigung
Fasching in Wohratal vom 
21.02. - 22.02.2009 in Wohratal



Seite 2                                                                                 Wir im Wohratal                                        Tel. 06424 / 964020

Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Büroleiter Werner Schollmeier 06453 / 6454-20
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21
Ramona Kräling 06453 / 6454 25
Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217
Ortsvorsteher
WOHRA: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543
Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 16.00 bis 17.00 Uhr 
Die Bücherstunde jeden 1. Samstag im Monat findet nicht mehr statt.

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233
Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Martin Denzel 06453/9135-25
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Jochen Diehl 06453 / 645595
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden dienst Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst
Mi. 31.12. - Do. 1.1.:  Dr. Bassaly / Bassaly, Wohra, Tel. 06453 / 411.
Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Fr. 2.1. - So. 4.1.: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696/371.
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Fr. 9.1. - So. 11.1.:  Dr. Bassaly / Bassaly, Wohra, Tel. 06453 / 411.
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Fr. 16.1. - So. 18.1.: Frau Doss, Rauschenberg, Tel. 06425 / 922950.
Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Fr. 23.1. - So. 25.1.: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696/371.
Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Fr. 30.1. - So. 1.2.:  Dr. Bassaly / Bassaly, Wohra, Tel. 06453 / 411.
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Apothekendienst
Mo. 29.12. - So. 4.1.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331
Mo. 5.1.-So. 11.1.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 12.1. - So 18.1.: Apotheke Rosenthal
Mo. 19.1. - So. 25.1.: Kloster Apotheke Haina
Mo. 26.1. - So. 1.2.: Rosen Apotheke Gemünden
Mo. 2.2. -So. 8.2.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.

Beschwerdestelle Altenpflege:
Friedrichstr. 36, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0 und 6454-20.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 und Tel.
0173 / 5161929
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 und 0173 / 5161929

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
TBA, Schäfer GmbH, Waldstr. 73, 36318 Schwalmtal, 
Tel. 06638 / 96060, Fax: 06638 / 960614

Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0; Telefax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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Die Ev. Kindertagesstätte "Die
Arche" hat sich auch beim 10.
Dorfmarkt in Wohra beteiligt. In
der Holzhütte war gemütlich bei
Lichter- und Kerzenschein eine
Ausstellung von
Advents- und
Weihnachtsge-
schichten zu
sehen und die
Geschichte "Die
Nikolausstiefel"
wurde erzählt.
Die Kinder san-
gen ein "Weih-
nachtsmedley"
und die Erziehe-
rinnen gaben
ihren "Rap"
"Zehnmal Dorf-
markt in Wohra"
zum Besten.
G r o ß z ü g i g e
Spender dach-
ten an die Kin-
der der Arche.
Die Kleiderkammer Wohra hat
500,- €, die Musikerinnen der
Trachtengruppe 380,- €, der
Stammtisch 50,- € und die Spar-
und Kreditbank 200,- € gespen-
det. Wir sagen allen Spendern

ein ganz herzliches Danke-
schön!!!
Anmeldungen zum neuen Kin-
dergartenjahr 2009
Bitte melden Sie die Kinder, die

bis Sommer 2009 die Ev. Kin-
dertagesstätte besuchen sollen
(ab 2 Jahre) bis zum 15. Febru-
ar 2009 in der Arche an. (Tel.
06453/ 7411)

Impressum: Herausgeber: Grundblick Druck; Wilfried Otto, Willi Schmidt, Vor dem Wald 16, 35085 Ebsdorfergrund, Tel. 06424/964020, Fax: 06424/964021.  Die Herausgeberschaft erfolgt in enger Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal. e-mail: post@grundblick.de; Termine nach telefonischer Vereinbarung.  Lay-Out, Anzeigen: Willi Schmidt, Martina Schäfer.  Vertrieb: Das „Wir im Wohratal“ wird in
einer Auflage von 1000 Exemplaren an alle erreichbaren Haushalte in der Gemeinde Wohratal  kostenlos verteilt. Alle Adress- und Programmangaben sind ohne Gewähr.  Hinweise: Für den Abdruck von Daten
aller Art, insbesondere bei den Anzeigen, wird keine Haftung übernommen. Das Copyright der Artikel, Fotos und Anzeigenentwürfe bleibt beim Verlag. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Datenträger  und
Fotos übernehmen wir keine Gewähr. Schadensersatzansprüche jeglicher Art sind ausgeschlossen. Wir garantieren nicht, daß jeder abgelieferte oder geplante Beitrag veröffentlicht wird und behalten uns Kürzun-
gen aus Platzgründen vor. Reproduktionen des Inhalts und Teilen daraus sind nur mit schriftlicher Erlaubnis des Verlags gestattet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Re-
daktion wieder. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Wohratal aktuell

Sperrmüllabfuhr ab dem 01.01.2008
Der Beitritt der Gemeinde Wohratal zum Müllabfuhrzweckverband
Biedenkopf wirkt sich wie folgt auf die Sperrmüllabfuhr aus:
Die Sperrmüllabfuhr ist wie bisher über eine Anmeldekarte zu be-
antragen. Karten erhalten Sie kostenlos bei der Gemeinde
Wohratal. Kostenlose Sperrmüllabfuhren sind bis zu zwei mal pro
angeschlossenem Haushalt im Jahr möglich. Weitere Abfuhren
sind kostenpflichtig. Abgefahren werden bis zu 10 cbm (haus-
haltsübliche Menge) Sperrgut.
Totalentrümpelungen oder Haushaltsauflösungen sind ausge-
schlossen (Entsorgung direkt über einen Containerdienst).
Bitte beachten Sie die auf den Karten angegebenen Vorgaben.
Gemeinde Wohratal Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Peter Hartmann Ninette Engel-Rezzonico

Ev. Kindertagesstätte "Die
Arche" auf dem 10. weihnacht-
lichen Dorfmarkt in Wohra

Abendsprechstunden des Bürgermei-
sters in den Ortsteilen im Monat 
Januar
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden an folgenden
Tagen, jeweils von 18.00 - 18.30 Uhr, statt:
Donnerstag, 08. Januar Hofreite Wohra 
Donnerstag, 15. Januar Treffpunkt Halsdorf  
Donnerstag, 22. Januar Dorfscheune Langendorf 
Donnerstag, 29. Januar  Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen 
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht er-
forderlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im
Vorfeld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) oder per
email p.hartmann@wohratal.de abzustimmen, damit dann zur
Sprechstunde auch gleich evtl. erforderliche Unterlagen mitge-
bracht werden können.

Müllabfuhrkalender 2009 - Sondermüll
Auf der Vorderseite des Müllabfuhrkalenders im Be-
reich Sondermüll wurden versehentlich die Termine
der Stadt Wetter und nicht die, der Gemeinde abge-
druckt.
Daher teilen wir nachstehend folgende Termine für
das Jahr 2009 mit:
17.03.2009 und 15.09.2009 jeweils von 15.30 Uhr bis
17.30 Uhr auf dem Parkplatz am Bürgerhaus
Wohratal.

Autohaus Denzel überreicht
500,- Euro-Gutschein!
Bei einem bundesweiten Gewinnspiel der Audi AG, an dem auch
Kunden des Autohaus Denzel regelmäßig teilnehmen können,
wurde kürzlich Herr Wilhelm Engel aus Halsdorf ausgelost. Herr
Engel gewann einen Gutschein in Höhe von 500,- Euro, den er
nun im Autohaus für Service oder Ersatzteile einlösen kann:
"500,- Euro kommen zur Weihnachtszeit gerade recht" freute sich
Herr Engel.

Das Foto zeigt von links nach recht:
Winfried Baierschmitt von der Audi AG, Wilhelm Engel, Martin
Denzel vom Autohaus Denzel.

Herzlichen Dank, 
sagen wir allen , die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit
mit Geschenken, Blumen und Gklückwünschen erfreut
haben.
Besonderen Dank geht an unseren Prädikant Herrn
Wöhl, an den Kirchenchor Hertingshausen und an den
Posaunenchor Wohra für die feierliche Gestaltung des
Gottesdienstes. 

Hertingshausen im Dezember 2008
Anna und Heinrich Aillaud



Außerordentliche Mitgliederversammlung
Am 16.01.2009 lädt der Vorstand des TSV Wohratal zu einer
außerordentlichen Mitgliederversammlung ein.

Thema: Erweiterung des Vereinsgeländes
Uhrzeit: 19.30 Uhr. Ort: kleiner Saal Bürgerhaus Wohratal

Dankeschön!
Allen Helferinnen und Helfern ein Dankeschön für das gute Gelin-
gen der Weihnachtsfeier der Fußballabteilung des TSV Wohratal.
Für das Reinigen des Vereinsheims von Fr. Anita Homberger und
für die Arbeit als Jugendbetreuer der A + B-Jugend von Hr. Walter
Buckert möchten wir uns nochmals ausdrücklich bedanken.
Die Fußballabteilung des TSV Wohratal wünscht Euch Allen frohe
Weihnachten und ein frohes neues Jahr 2009.
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TSV Wohratal
aktuell

Fasching 2009
Auch in 2009 lädt der TSV Wohratal zu 2 närrischen Faschings-
tagen ins Bürgerhaus in Wohratal ein. Am 21. + 22.02.2009 wird
es die traditionelle Prunksitzung ebenso wie den Kinderfasching
geben.
Im Rahmen der Prunksitzung wird es wieder eine stimmungsvol-
le Hitparade - präsentiert von der Burschenschaft Wohra geben,
an der alle Bürgerinnen und Bürger aus Wohratal erstmals Ein-
fluss nehmen können. Heute werden nämlich 30 Titel vorgeschla-
gen, und Sie können abstimmen, welche TOP 10 Lieder dann in
der Hitparade präsentiert werden. Und die Teilnahme lohnt sich,
denn aus allen Einsendungen werden 5 Freikarten verlost und
alle weiteren Stimmzettel nehmen am Samstagabend an einer
Verlosung teil - Teilnahme lohnt sich also. Kreuzen Sie bitte auf
der nachfolgenden Liste Ihre 10 Favoriten an und geben Sie den
ausgeschnittenen Stimmzettel bis spätestens 23. Januar 2009 ab,
bei Anja Kisselbach, Langendorfer Straße 15, 35288 Wohra. Al-
ternativ können Ihre Favoriten-Songs auch per Email mitgeteilt
werden an: webmaster@burschenschaft-wohra.de.
Also stimmen Sie mit ab - wir wünschen viel Glück.
Nr.   Lied Interpret
1     Erna kommt H.E. Balder + W. Lippert
2     Ich will keine Schokolade Trude Herr
3     Knallrotes Gummiboot Wencke Myhre
4     Wahnsinn ( Hölle, Hölle ) Wolfgang Petry
5     Sonderzug nach Pankow Udo Lindenberg
6     Saalrunde Gottlieb Wendehals
7     Kleiner Pirat Rodgau Monotones
8     Anita Costa Cordalis
9     Alles, was wir wolln auf Erden Ramona
10    Zuckerpuppe Bill Ramsey
11    Da sprach der alte Häuptling Gus Backus
12.   Marmorstein und Eisen Drafi Deutscher
13    20 Zentimeter Möhre
14    Resi, bring Bier R. Blanco & T. Marshall
15    Verdammt ich lieb Dich Matthias Reim
16    Tanze Samba mit mir Tony Holiday
17    Pizza wunderbar De Höhner
18    Tür an Türe mit Alice Howard Carpendale
19    Du hast mich 1000 x belogen Andrea Berg
20    Bababanküberfall EAV
21    Mona Lisa Die Flippers
22    1000 und 1 Nacht Klaus Lage Band
23    Guildo hat Euch lieb Guildo Horn
24    Ein Bett im Kornfeld Jürgen Drews
25    Da steht ein Pferd aufm Flur Klaus & Klaus
26    Nüchtern bin ich so schüchternPeter Wackel
27    Liebeskummer lohnt sich nichtSiw Malmkvist
28    Guten Morgen liebe Sorgen Jürgen von der Lippe
29    Pack die Badehose ein Conny Froboes
30    Männer sind Schweine Die Ärzte

Vereine
aktiv...

Erstes Wintersonnenwendfeuer an der
Grillhütte in Wohra
Spontan entschlossen sich einige Eltern aus Wohra und Langen-
dorf am Nikolausabend, am 21. Dezember, dem Tag der Winter-
sonnenwende, an der Grillhütte in Wohra ein Sonnenwendfeuer
zu entfachen. Weil es nicht nur von Außen, sondern auch von
Innen warm werden sollte, wurden Kinderpunsch, Glühwein und
Würstchen organisiert. Die Männer holten zwei Wagen Holz aus
dem Wald und bauten es fachmännisch auf. Das Wetter spielte
mit und so wurde am späten Sonntagnachmittag das Feuer ent-
facht. Ungefähr 50 - 60 Kinder mit ihren Eltern und Großeltern
kamen zur Grillhütte, um sich zu wärmen und dem ein oder an-
deren noch ein frohes Weihnachtfest zu wünschen. 
Als die Organisatoren gegen 21 Uhr den Abend beendeten, war
man sich einig, dass dies eine gelungene Aktion war, die von vie-
len mit Engagement und Freude getragen wurde. 
Einen herzlichen Dank gilt der Bäckerei Bubenheim, die die Bröt-
chen spendete, sowie den vielen kleineren Spendern, die Essen
und Getränke gestellt haben. Den Erlös von 160 Euro wollen die
Organisatoren der Kinderarbeit in Wohratal zukommen lassen.
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Am Samstag, dem 29.
November fand im Feu-
e r w e h r g e r ä t e h a u s
(Treffpunkt) Halsdorf
die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Hals-
dorf statt. Der Erste
Vorsitzende Willi
Schollmeier hatte zu
der Sitzung eingeladen
und der vollbesetzte
Saal zeugte vom
großen Interesse der
Mitglieder.
Nach der Begrüßung
durch den Ersten Vor-
sitzenden und der Tote-
nehrung stand der Jahres-
bericht von Wehrführer
Stefan Bubenheim auf der
Tagesordnung. Neben den
ausführlichen Erläuterun-
gen wurden einige Bilder
über die verschiedenen
Einsätze und Übungen
des ablaufenden Jahres
mittels Beamer und Lein-
wand präsentiert.
Es folgten der Bericht über
die Jugendfeuerwehr von
Stefan Meß. Walter Horbel berichtete über die Arbeit in der Ehren-

und Altersabteilung. Beim vortragen
der Protokolle durch Anika Schleiter
wurde deutlich, wie viel Planungs-
und Vorbereitungszeit für den Vor-
stand anfällt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung be-
richtete Klaus Koch über die Kas-
senprüfung und bedankte sich bei
Volker Horbel für die ordnungs-
gemäße und einwandfreie Kassen-
führung. Die Versammlung erteilte
dem Vorstand alsdann einstimmig
die Entlastung. Kassenprüfer für das
Jahr 2009 sind Vera Morneweg und
Klaus Koch.
Unter dem Punkt Wahlen wurden

Walter Horbel zum Vertreter und Wilhelm Grebing zum Stellvertre-
ter der Ehren- und Altersabteilung gewählt.
Geehrt wurde Bianca Lichtenfels vom Halsdorfer Kindergarten für
5 Jahre Brandschutzerziehung. Hermann Kreuer wurde für 25
Jahre - Heinrich Linker, Eckhard Ludwig, Karl Klinge, Heinrich
Reuter und Heinrich Zöllner für 50-jährige Mitgliedschaft in der
Feuerwehr geehrt.
Weiterhin standen folgende Beförderungen an:
Sebastian Kruse vom Feuerwehrmannanwärter zum Feuerwehr-
mann; Sven Vestweber vom Feuerwehrmannanwärter zum Feuer-
wehrmann; René Nau vom Feuerwehrmannanwärter zum Feuer-
wehrmann; Vera Morneweg von der Feuerwehranwärterin zur Feu-
erwehrfrau und Anika Schleiter von der Oberfeuerwehrfrau zur
Hauptfeuerwehrfrau. Im Anschluss an den offiziellen Teil fand noch
ein gemütlicher Abend statt. 
Zum Schluss noch ein wichtiger Hinweis: Die Einsammlung der
Weihnachtsbäume durch die Jugendfeuerwehr erfolgt am
10.01.2009.

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Halsdorf

Der Nikolaus war da
Alle Jahre wieder … kommt nicht nur das Christuskind, sondern
auch der Nikolaus nach Wohra. 
Die Hofreite war entsprechend vorbereitet worden, um ihm einen
würdigen Empfang zu bereiten. Pfarrer Klinzing begrüßte am
Abend des 6. Dezember die Nikolausversammlung und stimmte
mehrere Weihnachtslieder an, die die Kinder mit ihren Eltern und
Großeltern gerne mitsangen. Und dann war es soweit. Der Niko-
laus kam. Viele kleine Augen wurden auf einmal groß und warte-
ten gespannt darauf, wann ihr Name vorgelesen wurde. Da gab
es die einen, die vor dem Nikolaus keine Angst hatten und ihm
das Mitbringsel fröhlich abnahmen, aber auch die anderen, die
(vielleicht wegen ihres schlechten Gewissens) nur mit Mama oder
Papa den Gang zum guten alten Nikolaus schafften. Selbst für die
Kinder, deren Eltern nicht da waren, hatte der Nikolaus was mit-
gebracht, was sie natürlich auch mit großer Freude belohnten.
Mit Unterstützung der fleißigen Mütter und Väter des lebendigen
Adventskalenders,  die alles vorbereiteten und Kinderpunsch,
Glühwein und Bratwürste verkauften, war auch dieser Nikolaus-
abend ein gelungenes Fest für Klein und Groß.

Weihnachtsfeier des VdK Ortsver-
bandes Wohratal
Am 07.12.2008 fand die Weihnachtsfeier des VdK Ortsverbandes
Wohratal in der Gastwirtschaft "Zur goldenen Aue" in Halsdorf
statt.
Insgesamt war die
Feier mit 20 Mitglie-
dern und deren An-
gehörigen gut be-
sucht.
VdK Vorsitzender
Heinz Döring be-
grüßte besonders
den Kassierer vom
VdK Kreisverband
Konrad Weber.
Herr Weber berichtete über Veränderungen und aktuelle Themen
aus dem Kreisverband und stand den Anwesenden mit Antworten
zu ihren Fragen zur Verfügung.
In einer harmonischen vorweihnachtlichen Stimmung wurden Ge-
schichten erzählt und Gedichte vorgetragen. Zur Verköstigung
gab es Kaffee, Kuchen sowie belegte Brote.
Gegen 17.00 Uhr beendete 1. Vorsitzender Heinz Döring die Ver-
a n s t a l t u n g
und wünschte
allen Anwe-
senden eine
bes inn l iche
Weihnachts-
zeit und für
das Jahr
2009 alles
Gute, vor
allem Ge-
sundheit und
Zufriedenheit.

Konrad Weber und Heinz Döring
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10. Weihnachtlicher Dorfmarkt in
Wohra
Am Samstag, 29. November 2008
fand bereits zum 10. Mal der Weih-
nachtliche Dorfmarkt in Wohra statt. 
Auf dem Gelände der Hofreite Wohra
sorgten die zahlreichen Vereine aus
Wohra für eine tolle vorweihnachtliche
Stimmung.
Ein besonderes Highlight war der Auf-
tritt der Grundschule Wohra. Auf ihren
Einrädern boten Schüler, die sich als
Weinachtsmänner und -frauen sowie
Rentiere verkleidet hatten, eine an-
spruchsvolle akrobatische Show.
Für das leibliche Wohl wurde mit
Glühwein, Bratwurst, Kaffee, Kuchen,
Punsch und Waffeln gesorgt.
Den Abschluss des 10. weihnachtlichen

Dorfmarkts verbrachten die Bürgerinnen und
Bürger Wohratals gemütlich in der HR4-
Skihütte.



Weihnachtsfeier Treffpunkt
Wohratal
Auch in diesem Jahr
richtete die Gemeinde
Wohratal im Rahmen der
Veranstaltungen "Treff-
punkt Wohratal" eine
Weihnachtsfeier aus.
Organisiert wurde die
Veranstaltung durch eh-
renamtliche Hel-
ferinnen aus dem
Ortsteil Halsdorf
unter Leitung von
Gaby Scheufler,
die auch für das
leckere Kuchen-
buffet sorgten.
Zu Beginn be-
grüßte Bürger-
meister Peter
Hartmann die
rund 100 Besuche-
rinnen und Besucher
aus allen vier Ortstei-
len mit einer besinnli-
chen Weihnachtsge-
schichte.
Pfarrer Matthias
Weidenhagen hob in

seinen Begrüßungsworten die Bedeutung
der Glocke in der Weihnachtszeit hervor und stimmte ansch-
ließend zu einigen Weihnachtsliedern an.
Martina Gücker trug im Verlauf des Nachmittags humorvoll eine lu-
stige Weihnachtsgeschichte vor.
Für viel Unterhaltung am kurzweiligen Nachmit-
tag sorgten der Posaunenchor Halsdorf, die
Trachtengruppe Halsdorf und die Kinderturn-
gruppe des TSV Wohratal unter Leitung von
Sandra Paech.
Ein weiterer Höhepunkt war der Auftritt der Kin-
der und Jugendlichen der Ballettschule Dalir.
Die gelungene Veranstaltung endete mit einem
Weihnachtsgedicht, vorgetragen von Heinz
Döring aus Hertingshausen.
Lassen Sie die abgedruckten Bilder auf sich
wirken - sie sagen mehr als tausend Worte.
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II. Nachtragshaushalt 2008
Die Gemeindevertretung Wohratal hat in ihrer Sitzung am
16.12.2008 den zweiten Nachtragshaushalt 2008 beschlossen.
Der Nachtrag wurde erforderlich, da durch einen Rückgang der Ge-
werbesteuer im 4. Quartal 2008 um 59.000 Euro auf 426.000 Euro
voraussichtlich im Verwaltungshaushalt ein Defizit entstehen
würde.
Im Rahmen des zweiten Nachtrages wurden zudem noch ver-
schiedene Einnahme- und  Ausgabehaushaltsstellen angepasst, so
dass sich die Notwendigkeit ergibt, aus der allgemeinen Rücklage
einen Betrag von 66.200 Euro zu entnehmen.
Zu einer Erhöhung der Kreditaufnahme kommt es durch die Rück-
lagenentnahme nicht. 
Der zweite Nachtragshaushalt schließt im Verwaltungs- und Ver-
mögenshaushalt ausgeglichen mit folgenden Zahlen ab:
Verwaltungshaushalt
Einnahmen   4.100.935 Euro
Ausgaben 4.100.935 Euro
Vermögenshaushalt
Einnahmen 1.174.070 Euro
Ausgaben 1.174.070 Euro.
Die erforderliche Kreditaufnahme beläuft sich auf 353.070 Euro. 
Die Verpflichtungsermächtigungen für Ausgaben in den künftigen
Jahren belaufen sich auf 85.000 Euro. Sie dienen der gesetzlich
vorgeschriebenen Anschaffung von Digitalfunk für die Wohrataler
Feuerwehren.

Finanzielle Leistungen der Gemeinde Wohratal an die
Kirchengemeinden der Ortsteile für das Rechnungs-
jahr 2009
Nach den vorgelegten Plänen belaufen sich die Zuschüsse der
Kommune in 2009 wie folgt:
Kindergarten Wohra 145.038 Euro
Kindergarten Halsdorf 105.949 Euro
Da in beiden Tageseinrichtungen allerdings auch Kinder aus Rau-
schenberg (Ortsteile Josbach und Albshausen) betreut werden und
die Stadt Rauschenberg erklärt hat, sich am Defizit der Einrichtun-
gen entsprechend zu beteiligen, entfallen auf die Gemeinde
Wohratal folgende Kosten
Kindergarten Wohra   134.038 Euro (Rauschenberg 11.000 Euro)
Kindergarten Halsdorf   100.373 Euro (Rauschenberg   5.576 Euro)
Die Anteile der Stadt Rauschenberg für den Kindergarten Halsdorf
werden aufgrund der bestehenden vertraglichen Vereinbarung di-
rekt durch das Kirchenkreisamt bei der Stadt angefordert.
Die Anteile der Stadt Rauschenberg für den Kindergarten Wohra
werden in 2009 vierteljährlich direkt von uns bei der Stadt Rau-
schenberg angefordert, da hier jeweils einzelne Erklärungen über
die Kostenübernahme vorliegen.
Die Kostenerhöhungen im Kindergarten Halsdorf ergeben sich
durch eine Änderung des Angebotes mit verlängerten Öffnungszei-
ten von bisher 7.45 Uhr auf 7.15 Uhr und 16.00 Uhr auf 16.30 Uhr.
Es erfolgte eine Neuberechnung des Wochenstundenbedarfs. Die
bisherige wöchentliche Besetzung betrug 127,5 Fachkraftstunden.
Nach der Neuberechnung ergibt sich ein neuer Wochenstundenbe-
darf von 146,25 Stunden.
Die Mehrkosten für die zusätzlichen 18,75 Stunden betragen rund
19.300 Euro, davon 80% Anteil der Gemeinde Wohratal ergibt
Mehrkosten von 15.440 Euro.
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 16.12.2008 den
folgenden Beschluss gefasst:
"Die Gemeindevertretung beschließt die Einstellung der angefor-
derten Haushaltsmittel für die beiden Kindertagesstätten in Wohra
und Halsdorf in den Haushaltsplan 2009 unter der Produktgruppe
06365 "Tageseinrichtungen für Kinder", Produkt 36506 "Förderung
anderer Träger", Konto 71240010 "Zuweisungen für laufende
Zwecke an den sonstigen öffentlichen Bereich (Kirchenkreisamt)"
wie folgt:
Kindergarten Wohra
Anforderung 145.038 Euro (einschließlich Kinder aus Rbg.)     
Mittel Haushaltsplan 2009 130.534 Euro (90% der angeforderten
Summe)
Kindergarten Halsdorf
Anforderung 100.373 Euro (ohne Kinder aus Rbg.)

Mittel Haushaltsplan 2009 90.336 Euro (90% der angeforderten
Summe)
Bei der Produktgruppe 06365 "Tageseinrichtungen für Kinder", Pro-
dukt 36506 "Förderung anderer Träger", Konto 54220000 "Zuwei-
sungen für laufende Zwecke und allgemeine Umlagen" wird ein
Einnahmeansatz von 11.000 Euro aufgenommen."

Erweiterung der bestehenden Sportanlage um einen
Trainingsplatz durch den TSV Wohratal
Der TSV Wohratal 1911 e.V. hat mit Schreiben vom 19.11.2008
einen Antrag für die Erweiterung der bestehenden Sportanlage um
einen Trainingsplatz und die Förderung dieses Projektes durch die
Gemeinde Wohratal gestellt. 
Zur Klärung möglicher Zuschussmöglichkeiten fand am 04.12.2008
zusammen mit dem Ersten Vorsitzenden des TSV Wohratal, Herrn
Hans-Erich Lindner, ein Beratungsgespräch bei dem Sportkreis
Marburg statt.
Dort wurde mitgeteilt, dass ein derartiges Vorhaben durch das Son-
derinvestitionsprogramm des Landes Hessen möglich ist. Geför-
dert werden allerdings nur Maßnahmen, für die bis zum 31.12.2008
ein Förderantrag gestellt wird. Der entsprechende Antrag muss
dem Sportkreis Marburg bis zum 21.12.2008 vorgelegt werden. Die
Fördersumme liegt bei 50% der entstehenden Kosten. Ob es auch
in 2009 ein entsprechendes Programm gibt, ist derzeit ungewiss.
Die Förderquote außerhalb des Sonderprogramms liegt bei nur
20%. Es wurde daher seitens des Sportkreises Marburg empfohlen,
den Antrag noch in 2008 Jahr zu stellen.
Neben der Förderung durch das Land gewährt der Landkreis einen
Zuschuss von 10% der Kosten. Der Landessportbund beteiligt sich
mit einem Festbetrag von 7.670 Euro. 
Voraussetzung für eine Förderung ist weiter, dass seitens des Ver-
eins Mittel in Höhe von 25% der Gesamtkosten aufgebracht wer-
den. Dies können Eigenmittel und Eigenleistungen sein.
Nach dem mit dem Verein angestimmten Kosten- und Finanzie-
rungsplan belaufen sich die Gesamtbaukosten einschließlich Ne-
benkosten auf rund 80.400 Euro. 
Durch Zuschüsse Dritter abgedeckt ist ein Betrag von 55.887 Euro.
Der TSV Wohratal muss sich wie oben dargestellt mit 25% der Ko-
sten (20.090 Euro)  beteiligen. Dies soll mit Eigenleistungen von
rund 10.000 Euro und mit Eigenmitteln in gleicher Höhe erfolgen.
Es verbliebe somit ein noch zu finanzierender Restbetrag in Höhe
von rund 4.400 Euro.
Voraussetzung für eine Förderung ist weiter, dass die Gemeinde
dem Verein das Gelände durch einen entsprechenden Pachtver-
trag für die Dauer von 25 Jahren zur Verfügung stellt.
Eine Skizze über den ge-
planten Trainingsplatz ist
abgedruckt. Im Plan
wurde auch eine Hecke
mit heimischen Gehölzen
als Sichtschutz einge-
zeichnet. Es ist vorgese-
hen, dass die Hecke in
Eigenleistung durch den
Sportverein gesetzt wird.
Die entsprechenden
Jungpflanzen können in
Abstimmung mit dem Re-
vierförster aus dem Ge-
meindewald entnommen
werden. Somit würden
hier keine Ausgaben ent-
stehen. Mit dem Kreis-
bauamt wurde in einem
Informationsgespräch am
04.12.2008 die baurecht-
liche Frage für ein derarti-
ges Projekt abgestimmt.
Es wurden dort keine Be-
denken gegen das Vorha-
ben erhoben. Es ergibt
sich lediglich die oben aufgeführte Anpflanzung einer Hecke, da
diese bereits im rechtskräftigen Bebauungsplan als Abgrenzung
des vorhandenen Sportplatzes aufgeführt ist. Einer Änderung des
Bebauungsplanes bedarf es nicht. Ein Bauantrag ist zu stellen.
Die Gemeindevertretung hat hierzu in ihrer Sitzung am 16.12.2008
den folgenden Beschluss gefasst:

Aus der Gemeindeverwaltung
berichtet
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"Die Gemeinde Wohratal stellt dem TSV Wohratal 1911 e.V. für
einen Zeitraum von 25 Jahren den in der beigefügten Flurkarte
markierten Bereich der Flurstücke  51 und 50/4 (Teilbereiche) mit
Hinweis auf § 19 Abs. 1 Hessische Gemeindeordnung (HGO) - För-
derung des Sports - kostenfrei zur Verfügung.
Die Gemeinde Wohratal beteiligt sich am Projekt mit einem Betrag
von maximal 5.000 Euro. Ein entsprechender Ausgabenansatz ist
im Haushaltsplan 2009 einzustellen.
Voraussetzung für die Verwirklichung der Maßnahme ist, dass sei-
tens des TSV Wohratal eine außerordentliche Mitgliederversamm-
lung einberufen wird und sich diese Versammlung unter Hinweis
auf die entstehende finanzielle Belastung des Vereins und deren Fi-
nanzierung mehrheitlich für dieses Vorhaben ausspricht. Gleiches
gilt für den eingerichteten Ältestenrat."

Neubaugebiete "Knottengärten" OT Wohra und
"Lücke" OT Halsdorf; Bodenbevorratung durch die
Hessische Landgesellschaft (HLG)
Die Gemeindevertretung hatte in ihrer Sitzung vom 05.06.2001 den
Beschluss gefasst, die erforderlichen Grundstücksflächen für die
beiden Neubaugebiete " Knottengärten" OT Wohra und "Lücke" OT
Halsdorf gemäß der Vereinbarung über die Bodenbevorratung mit
der Hessischen Landgesellschaft (HLG) vom 11.03.1999 zu erwer-
ben.
Gemäß Beschluss der Gemeindevertretung in der Sitzung vom
03.09.2001 wurde ein Vertrag mit der HLG für die Erschließung der
beiden Neubaugebiete dergestalt geschlossen, dass die HLG der
Gemeinde nach Durchführung der öffentlichen Ausschreibung die
benötigten Mittel für die Erschließung der Baugebiete zur Verfü-
gung stellt und die Rückzahlung dieser Beträge durch die Ver-
kaufserlöse der Bauplätze erfolgt.
Der Vertrag über die Bodenbevorratung und die durchgeführte Er-
schließung läuft für beide Neubaugebiete Ende 2010 aus.
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung vom 01.02.2005 für die
beiden Neubaugebiete einen einheitlichen Verkaufspreis von 68,50
Euro pro qm festgelegt.
Im Neubaugebiet "Knottengärten" wurden bisher 3 Bauplätze ver-
kauft. Es stehen noch 6 bebaubare Grundstücke zur Verfügung.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wurde damals in zwei
Bauabschnitte eingeteilt, da es an entsprechender Nachfrage man-
gelte. Dieses Vorgehen hat sich im Nachhinein für richtig erwiesen.
Im zweiten - noch nicht erschlossenen (Wasser, Abwasser, Straße)
Bauabschnitt befinden sich noch weitere 14 Bauplätze.
Im Neubaugebiet "Lücke" stehen noch insgesamt 15 Bauplätze zur
Verfügung - verkauft wurden bisher 12 Bauplätze.
Der Buchwert der Anlage "Lücke" beläuft sich aktuell auf rund
494.500 Euro, der Buchwert der Anlage "Knottengärten" auf rund
351.500 Euro, somit insgesamt auf 846.000 Euro.
Da bis zum Ende des Bodenbevorratungszeitraumes eine Verwer-
tung der insgesamt noch zur Verfügung stehenden 21 erschlosse-
nen Bauplätze und 14 nicht erschlossenen Bauplätze nicht möglich
sein wird, stellt sich die Frage des Fortgangs des Verfahrens.
Eine Möglichkeit wäre die Verträge auslaufen zu lassen und die
Grundstücke zum Preis von insgesamt rd. 846.000 Euro (hinzu
käme noch die Verzinsung für 2009) von der HLG im Haushaltsjahr
2010 zu erwerben. Dies würde allerdings zu einer erheblichen Be-
lastung des Gemeindehaushaltes führen. 
Eine andere Option wäre die Verlängerung der bestehenden Ver-
träge um weitere 10 Jahre. Bei einer Verlängerung der Anlagen
würde die HLG neben den anfallenden Zinsen (derzeitiger Misch-
zinssatz 4,05%) eine einmalige Gebühr in Höhe von 2,5% des
Buchwertes erhalten.
Hierbei würde unterstellt werden, dass eine vollständige Verwer-
tung der erschlossenen Baugrundstücke bis zum Jahr 2020 erfol-
gen kann. Dies entspräche einer durchschnittlichen Verwertung von
ca. 1.030 qm Bauland in den Baugebieten Halsdorf und Wohra je
Jahr.
Bei einer unterstellten kostenneutralen Abwicklung des Verfahrens
ab dem Haushaltsjahr 2009 würde sich so die Notwendigkeit erge-
ben, den Baulandpreis von bisher 68,50 Euro/qm auf 90,00 Euro
pro qm zu erhöhen. Dieser Preis erscheint auf dem Markt allerdings
als nicht erzielbar, es würde somit mit großer Wahrscheinlichkeit
nicht gelingen eine vollständige Verwertung der Grundstücke bis
zum Jahr 2020 zu erreichen. In 2020 müsste dann über den Fort-
gang des Verfahrens weiter beraten werden.
Eine Möglichkeit wäre es daher, den ermittelten Mischpreis von
68,50 zunächst über den neuen Verwertungszeitraum unverändert

zu lassen.
Unter Berücksichtigung der vorstehenden Annahmen wäre aller-
dings eine Kostendeckung im Verfahren nicht mehr zu erzielen.
Es würde also eine Subvention der verkauften Bauplätze erfolgen.
Die Subventionierung der Bauplätze ließe sich unter dem Aspekt
"Soziale Gemeinde Wohratal" begründen. Sie würde eine weitere
Ausrichtung unserer Gemeinde auf eine familienfreundliche Politik
darstellen.
In Zeiten des demographischen Wandels könnten so junge Famili-
en für unsere Gemeinde gewonnen werden, in dem sie hier ihr Ei-
genheim gründen würden.
Mehr Kinder bedeuten eine entsprechende Auslastung der Kinder-
tageseinrichtungen und der vorhandenen Schulstandorte.
Die Subventionierung könnte also mittelfristig auch zu einer Stär-
kung des Standortes führen. 
Schließlich könnten sich auch durch das Angebot an Wohneigen-
tum für breite Bevölkerungsschichten (auch für sog. "Besserver-
dienende") wiederum steigende Anteile an der Einkommenssteuer
ergeben, die mittel- bis langfristig zu einer Einnahmeverbesserung
des Gemeindehaushaltes führen.
Es käme weiterhin auch zu einer höheren Auslastung der Bereiche
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung, was wiederum die
fixen Kosten senkt.
Mehr Einwohner bringen letztlich auch eine höhere Auslastung des
ÖPNV-Verkehrsangebotes und damit eine größere Nachfrage, die
wiederum zur Sicherung des Angebotes führen könnte.
Es würde sich bei dieser Vorgehensweise im Verfahren voraus-
sichtlich ein Gesamtdefizit von ca. 317.000 Euro ergeben, wobei
sich die Dauer der Verwertung der Baugrundstücke maßgeblich auf
das Verfahrensergebnis auswirkt, d.h. ein kürzerer Verwertungs-
zeitraum würde auch das o.g. Verfahrensdefizit verringern.
Wegen der zurzeit verhaltenen Nachfrage nach Wohngrundstücken
und des damit nicht auszuschließenden o.g. Verfahrensdefizites
wurde seitens der HLG empfohlen, die im Verfahren entstehenden
Zinsen durch freiwillige regelmäßige Einzahlungen der Gemeinde
in das Verfahren zu kompensieren. Bei einer jährlichen Einzahlung
von 20.000 Euro unter ansonsten gleichen Bedingungen wie oben
beschrieben, wäre am Ende der Bodenbevorratungszeit ein neu-
trales Verfahrensergebnis zu erwarten. Sollten sich die vorstehen-
den Rahmenbedingungen im Laufe des Bevorratungszeitraumes
ändern (z.B. durch eine geänderte Nachfragesituation) wäre eine
Anpassung der Höhe der Einzahlungen  bzw. ein Aussetzen der
Zahlungen jederzeit möglich.
Die zu treffende Entscheidung ist unter den vorliegenden Gege-
benheiten sicher nicht leicht. Würde eine ausreichende Rücklage
zur Verfügung stehen, so würde sich der Rückkauf der Anlagen
empfehlen. Dies ist aber nicht der Fall! Ein Ankauf könnte also zur-
zeit nur durch eine Kreditaufnahme erfolgen. Dies würde dann al-
lerdings nur eine Verschiebung darstellen, da die Gemeinde auch
für den Kredit entsprechende Zinsen und Tilgung (durch Verkäufe
und freiwillige Einzahlungen) leisten müsste.
Man könnte es sich jetzt auch leicht machen und einfach eine Ver-
längerung der Bodenbevorratung bei gleichbleibenden qm-Preisen
beschließen und das im Jahr 2020 voraussichtlich entstehende De-
fizit zum gegenwärtigen Zeitpunkt ignorieren. Dies würde allerdings
eine Belastung der maßgeblichen Entscheidungsträger in 2020
darstellen und wird daher für nicht vertretbar gehalten.
Die rechnerische Möglichkeit, den Baulandpreise ab 2009 kosten-
deckend auf 90 Euro je qm festzusetzen, wäre sicher die Einfach-
ste, würde allerdings den gegenwärtigen "Verkaufstau", der sich
auch aus der gesamtwirtschaftlichen Situation Deutschlands ergibt,
unberücksichtigt lassen.
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 16.12.2008 die An-
gelegenheit zur weiteren Beratung über die aufgezeigten Möglich-
keiten in den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen. Die absch-
ließende Entscheidung obliegt der Gemeindevertretung.

Anschaffung von Energiekosten Messgeräten
Entsprechend der Beratungen im Gemeindevorstand wurden 5 En-
ergiekosten Messgeräte angeschafft, die den Bürgern kostenfrei
zur Verfügung gestellt werden.
Bei weiteren Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte an Herrn
Achim Homberger, Telefon 06453/6454-15, e-mail: a.homber-
ger@wohratal.de.

Gerne beantworte ich Ihnen weitere Fragen zu den o.g. Themen. 
Ihr Bürgermeister Peter Hartmann
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Halsdorf: Weihnachtsbäume
einsammeln, "Freiwillige Feu-
erwehr Halsdorf" Halsdorf
Halsdorf: Jahreshauptver-
sammlung, Burschenschaft
Halsdorf, Treffpunkt Halsdorf
Langendorf: Jahreshauptver-
sammlung, "Männergesangver-
ein, Langendorf", Dorfscheune
Langendorf

Wohra: 19.00, "Die Wohrataler
Ortsteile im Wandel der Ge-
schichte
Referent: Armin Sieburg"
"Verein Kultur im Dorf
Wohratal", Hofreite Wohra

Wohra: Jahreshauptversamm-
lung, "Burschenschaft 
Wohra", Hofreite Wohra
Halsdorf: 20.00, Jahreshaupt-
versammlung, 1. DV Kastebier
1977, Treffpunkt Halsdorf

Hessen: Landtagswahl

Halsdorf: "14.30-16.45", Seni-
orennachmittag, "Treffpunkt
Wohratal", Treffpunkt Halsdorf

Wohra: 9.30, "Frauenfrühstück

mit Kerstin Wendel
Thema: Vom Wachsen und
Reifen in Krisen", "Kirchenge-
meinden Wohra und Halsdorf"
Bürgerhaus Wohratal

Langendorf: Jahreshauptver-
sammlung, "Freiwillige Feuer-
wehr Langendorf", 
Dorfscheune Langendorf
Hertingshausen: Jahres-
hauptversammlung "Hu-
genottenverein, Hertingshau-
sen", "Feuerwehrgerätehaus
Hertingshausen"

Wohra: Jahreshauptversamm-
lung, "Freiwillige Feuerwehr
Wohra" Hofreite Wohra

Veranstaltungs kalender
Sa 10.1.

Sa 24.1.

Mi 21.1.

Sa 17.1.

So 18.1.

Sa 31.1.

Mi 14.1.

Veranstaltungsankündigung
Die Wohrataler Ortsteile im Wan-
del der Geschichte
- Ein historischer Rückblick -
Referent: Armin Sieburg (Marburg)
Vortrag am 14.01.2009 um 19:00 in der Hofreite Wohra
35288 Wohratal, Biegenstraße 2
(Eintritt frei)
Veranstalter: Kultur im Dorf Wohratal e.V.
Herr Armin Sieburg hat im Laufe seine langjährigen
Tätigkeit für das Staatsarchiv Marburg u.a. ortsge-
schichtliche Quellen zu den meisten Orten der alten
Landgrafschaft Hessen-Kassel bearbeitet und erschlos-
sen.
In seinem Vortrag wird Herr Sieburg in weitem Bogen
von der Erstnennung der einzelnen Orte bis zur Entste-
hung der Großgemeinde Wohratal in den siebziger Jah-
ren des letzten Jahrhunderts berichten. Im Mittelpunkt
sollen dabei Ortsbeschreibungen aus der Mitte des 18.
und 19. Jahrhunderts stehen.

Veranstaltung des Senioren-Treff-
punktes Wohratal
Die nächste Veranstaltung des "Treffpunktes Wohratal"
findet am 
Mittwoch, dem 21. Januar 2009 , von 14.30 Uhr bis
16.45 Uhr, im   "Treffpunkt" (Feuerwehrgerätehaus)

im Ortsteil Halsdorf statt
Thema: Altes neu entdecken - Wild- und Heilkräuter un-
serer Heimat 
Viel Wissen um die Heilwirkung unserer einheimischen
Wildkräuter ist verloren gegangen. Altes Wissen wieder
neu entdecken ist ein Anliegen dieses Vortrags. Wie
kann ich Pflanzenwurzeln, Blätter, Blüten und Wildkräu-
ter am Wegesrand als Geschmacksverfeinerung und zur
Linderung von Beschwerden nutzen?
Wortvortrag von Nicola Fricke 
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14.05 Uhr Hertingshausen
14.15 Uhr Langendorf
14.20 Uhr Wohra "alle Haltestellen"
Anmeldungen bitte bei:
Ortsteil Wohra:
Herrn Gerhard Knöpfel, Tel. 0 1520 1535 078
Ortsteil Halsdorf:
Frau Gabi Scheufler, Tel. 06425 - 2620
Ortsteil Langendorf: 
Frau Erika Schmiermund, Tel. 06453 - 648820
Ortsteil Hertingshausen: 
Frau Anna Linker, Tel. 06453 - 7159

04.01. Frau Gertrude Homberger Marburger Weg 9 77 Jahre

05.01. Frau Anneliese Raabe Bergstraße 11 91 Jahre

08.01. Herr Heinrich Diehl Langendorfer Straße 12 70 Jahre

10.01. Frau Antonia Troiner Biegenstraße 7 85 Jahre

12.01. Herrn Heinrich Kauffeld Gemündener Straße 35 73 Jahre

15.01. Frau Anneliese Nau Marburger Weg 7 73 Jahre

16.01. Herrn Herbert Bischof Gendalweg 35 83 Jahre

16.01. Frau Margot Neuhahn Halsdorfer Straße 31 74 Jahre

17.01. Frau Elisabeth Wenzel Gemündener Straße 10 73 Jahre

18.01. Herrn Heinrich Bubenheim Halsdorfer Straße 22 79 Jahre

22.01. Frau Hildegardt Möller Biegenstraße 1 76 Jahre

23.01. Herrn Ludwig Friedrich Kreuzackerweg 7 78 Jahre

24.01. Frau Katharina Raabe Hohlweg 2 72 Jahre

25.01. Frau Elisabeth Engel Gendalweg 24 85 Jahre

31.01. Herrn Andreas Wißner Bergstraße 16 76 Jahre

31.01. Frau Marie Leonhäuser Ribbachweg 4 72 Jahre

02.01. Herrn Peter Becker Hauptstraße 20 91 Jahre

02.01. Herrn Helmut Becker Bahnhofstraße 4 76 Jahre

02.01. Frau Anna Margarete Engel Hauptstraße 28 71 Jahre

04.01. Frau Irmgard Vestweber Lindenweg 14 72 Jahre

08.01. Herrn Ernst Morneweg Hauptstraße 22 89 Jahre

12.01. Frau Maria Schütz Bahnhofstraße 2 77 Jahre

17.01. Frau Hildegard Paesler Mühlbergstraße 16 78 Jahre

18.01. Frau Anna Koch Heckenweg 24 77 Jahre

31.01. Herrn Heinrich Damm Hauptstraße 9 77 Jahre

05.01. Frau Maria Kratz In den Erlengärten 9 71 Jahre

06.01. Frau Erna Dietrich Flohweg 3 85 Jahre

08.01. Herrn Wilhelm Wagner Schulstraße 2 77 Jahre

10.01. Frau Marie-Luise Ernst In den Berggärten 13 74 Jahre

12.01. Herrn Wilhelm Reinhardt Rosenthaler Straße 7 73 Jahre

13.01. Herrn Konrad Boucsein Rosenthaler Straße 4 83 Jahre

24.01. Frau Berta Grosch In den Erlengärten 7 78 Jahre

29.01. Herrn Hans Schomann Untere Dorfstraße 1 73 Jahre

01.01. Herrn Bernhard Boucsein Hugenottenstraße 31 91 Jahre

11.01. Herrn Karl Boucsein Neuer Weg 2 74 Jahre

19.01. Herrn Heinrich Lapp Hugenottenstraße 20 76 Jahre

10.01. Ehel. Annemarie u. Wilhelm Damm, Rosenthaler Straße 3, Gold. Hochzeit

OT. Langendorf

Alters- u. Ehejubilare Januar 2009

Ehejubilare 

OT. Langendorf

OT. Halsdorf

OT. Wohra

OT. Hertingshausen

Jubilare

Holzbriketts 
- Direktverkauf 
ab Hersteller

Tel. 06429-1704 
oder 8290528



Abholung wiederver-
wendbarer Güter in
Wohratal
Praxis GmbH
Die nächste Abholung von wie-
derverwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat
und Spielzeug, findet am Don-
nerstag, den 22. Januar 2009
statt. Unter der Servicenummer
06421/8 73 33-0 sollten die Ab-
holungen möglichst frühzeitig,
ca. zwei Wochen vor dem ge-
nannten Termin, angemeldet
werden. Unter dieser Service-
nummer können auch nähere
Einzelheiten, insbesondere dar-
über, welche Güter abgeholt
werden können, erfragt werden.
Die Abholungen wiederver-
wendbarer Güter erfolgen ko-
stenlos.

Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am Freitag, 23.
Januar 2009, 18.00 Uhr, statt.

Winterdienst bei
Straßen mit einseiti-
gem Bürgersteig
Die Straßenreinigungssatzung
enthält hinsichtlich des Winter-
dienstes bei Straßen mit einsei-
tigem Bürgersteig die Rege-
lung, dass in Jahren mit gera-
der Endziffer die Eigentümer
oder Besitzer der auf der Geh-
wegseite befindlichen Grund-
stücke und in Jahren mit unge-
rader Endziffer die Eigentümer

oder Besitzer der auf der ge-
genüberliegenden Straßenseite
befindlichen Grundstücke zum
Winterdienst verpflichtet sind.
Dementsprechend sind im Jahr
2009 die Eigentümer oder Be-
sitzer der auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite befindli-
chen Grundstücke zum Winter-
dienst verpflichtet.

Illegales Ablagern
von Abfall
Wie wir feststellen mussten,
haben Unbekannte Abfall (be-
handeltes und beschichtetes

Holz) an der Grillhütte "Am
Hain" im Ortsteil Wohra abgela-
gert. Sachdienliche Hinweise
aus der Bevölkerung nimmt die
Gemeindeverwaltung Wohratal,
Herr Homberger, Tel.
06453/6454-15 gerne entge-
gen.

Volkshochschule
Wohratal:
Das neue Programm ist
bereits im Internet ein-
sehbar
Die Volkshochschule (vhs),
Außenstelle Kirchhain, Groß-
seelheim, Rauschenberg und
Wohratal, hat ihr Angebot an
Kursen für das erste Semester
2009 im Frühjahr und Sommer
erneut deutlich erweitert. Mehr
als 160 Kurse sind ab sofort im
Internet verfügbar unter fol-
gender Adresse: www.vhs-
kirchhain.de. Eine Anmeldung
ist bereits möglich.
Das gedruckte Programmheft
wird ab 24. Januar verteilt und
ist wie gewohnt bei den Stadt-
und Gemeindeverwaltungen
sowie in Geschäften, Banken,
Apotheken und Arztpraxen er-
hältlich. Weitere Informationen
und Anmeldung: vhs-Außen-
stelle Wohratal, Ingeborg und
Helmut Seim, Telefon 06422 /
922339, E-Mail: kontakt@vhs-
kirchhain.de
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Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Stellenausschreibung 
Mitarbeiter/ in für den Bauhof
Bei der Gemeinde Wohratal ist auf dem gemeindlichen Bauhof mit
dazugehörender Wasserversorgung und Abwasserentsorgung
zum 01.04.2009 eine unbefristete Vollzeitstelle als

Mitarbeiter/in    zu besetzen.
Dienstort ist Wohratal. Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 Ta-
rifvertrag des Öffentlichen Dienstes (TVöD).
Aufgaben:
- Mitarbeit auf dem Gemeindebauhof 
- Mitarbeit im Bereich der Wasserversorgung
- Mitarbeit im Bereich der Abwasserentsorgung
Anforderungen:
- abgeschlossene Ausbildung in einem Handwerksberuf
- Fahrerlaubnis der Klasse B (früher Klasse III) und Klasse CE
(früher Klasse II)
- Erfahrungen im Tiefbaubereich oder als Fachkraft für
Trinkwassertechnik/Abwassertechnik
- Zuverlässigkeit und Verantwortungsbereitschaft
- Teamfähigkeit sowie persönliche Flexibilität
- Selbstständigkeit und Leistungsfähigkeit
- Bereitschaft, außerhalb der üblichen Arbeitszeiten (abends und
am Wochenende) tätig zu sein 
Falls keine Erfahrungen als Fachkraft für Trinkwassertechnik/Ab-
wassertechnik vorhanden sind, wird die Bereitschaft für eine ent-
sprechende Aus- und Fortbildung erwartet.
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Bei gleicher
Eignung werden schwerbehinderte Bewerber/innen im Rahmen
der geltenden gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt eingestellt.
Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar.
Sollten Sie Interesse an der ausgeschriebenen Stelle haben, rich-
ten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen und aktuellen Zeugnissen bis zum
18.01.2009 an den Gemeindevorstand der Gemeinde Wohratal,
Herrn Bürgermeister Peter Hartmann, Halsdorfer Straße 56,
35288 Wohratal. Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
erfolgt nur, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter
Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht der Fall, werden die
Unterlagen vernichtet. Ferner können Bewerbungsunterlagen per
E-Mail an die Adresse p.hartmann@wohratal.de übersandt wer-
den. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei Bedarf unter ( (06453)
6454-20 Herr Schollmeier.

Verkauf von gemeindlichem Grundvermögen
Nachdem in der Gemeindevertretung ein Entscheidungsraster über den Verkauf von gemeindlichen Grundstücken
erarbeitet und beschlossen wurde, hat der Gemeindevorstand anhand dieses Entscheidungsrasters überprüft, wel-
che Grundstücke zum Verkauf geeignet sind. Es handelt sich dabei um folgende Grundstücke:
Gemarkung Flur Flurst. Bezeichnung Größe  in m² Nutzungsart Mindestgebot
Halsdorf 4 27/1 Im Strauch 6.744 Ackerland 1,17 €
Halsdorf 4 26 Im Strauch 7.634 Ackerland 1,02 €
Halsdorf 7 44/2 Trift 10.295 Ackerland 1,08 €
Wohra 9 1 Im Ziegental 5.849 Ackerland 1,08 €
Wohra 6 55 Hundeschinder 2.385 Grünland 1,08 €
Wohra 11 116 Am Simpel 4.987 Ackerland 0,70 €
Wohra 10 18 Hinter dem Sommerholz 6.856 Ackerland 0,64 €
Langendorf 1 69/1 Metzgründchen 6.786 Ackerland u. Grünland  0,89 €
Langendorf 6 83/2 Auf dem Schneiderskloß 3.583 Ackerland 0,88 €
Hertingshausen 5 31 Linkersäcker 5.093 Ackerland 0,96 €
Hertingshausen 4 35 Über dem Gemündener Weg 3.630 Ackerland 0,50 €
Hertingshausen 5 38 Streitfeld 3.321 Ackerland u. Grünland  0,70 €
Hertingshausen 5 39 Streitfeld 2.690 Ackerland 0,56 €
Hertingshausen 5 54 Unter dem Wäldchen 1.558 Ackerland 1,06 €
Hertingshausen 5 95/44 Streitfeld 3.935 Ackerland 0,78 €
Hertingshausen 6 48 Rodland 2.415 Ackerland 0,86 €
Hertingshausen 6 53 Streitfeld 5.580 Ackerland 0,72 €
Hertingshausen 6 55 Katternrasen 5.725 Grünland 0,78 €
Hertingshausen 6 60 Katternrasen 4.480 Grünland 0,85 €
Hertingshausen 7 6/5 Schlermswand 4.302 Ackerland 0,60 €
Hertingshausen 7 8/8 Schlermswand 2.743 Ackerland 0,47 €
Hertingshausen 7 9/3 Schlermswand 2.432 Ackerland 0,53 €
Für Kaufinteressenten besteht bis zum 31.01.2009 die Möglichkeit Angebote abzugeben. 
Auskunft über den Verkauf von Grundstücken und Angebotsunterlagen für die oben genannten Grundstücke erhal-
ten sie bei der Gemeindverwaltung Wohratal, Herrn Achim Homberger, Tel. 06453/6454-15.
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Telekommunikationstechnik,
Computer-/Daten-Systeme,
VoIP-Systeme,
Notruf-Anlagen,
Uhren/Zeit-Systeme,
ELA-Systeme

T e l . : 0 6 4 2 4 / 9 6 4 1 0 0
F a x : 0 6 4 2 4 / 9 6 4 1 0 1
Ulrichsweg 10
35085 Ebsdorfergrund
info@telefonbau-PETER.de
www. telefonbau-PETER.de

Beratung, Installation,
Wartung und Service,
alles aus einer Hand!

Du fehlst uns!

Manfred
Boucsein

* 11.02.1940

29.11.2008

Hertingshausen
im Dezember
2008

Danke   
Für die tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben.
Für einen stummen Händedruck,
wenn die Worte fehlten.
Für alle Zeichen der Liebe,
Verbundenheit und Freundschaft,
für alle Sach- und Geldspenden
sowie all denen, die ihn auf seinem
Heimgang begleitet haben.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer
Klinzing für seine einfühlsamen 
Abschiedsworte.

Im Namen aller Angehörigen
Gertrud Boucsein



Kirchengemeinde Halsdorf
im Januar
Mittwoch, 31. Dezember, Silvester, 18.00 Uhr: Jahresschlussan-
dacht mit der neuen Jahreslosung 2009 - Jesus Christus spricht:
"Was bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott möglich".
Donnerstag, 1. Januar 2009, Neujahr, 18.00 Uhr: Neujahrsan-
dacht.
Sonntag, 4. Januar 2009, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Goldener
Hochzeit Vestweber und dem Männergesangverein.
Sonntag, 11. Januar, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektor Walter
Schaub aus Burgholz.
Sonntag, 18. Januar, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Matthias
Weidenhagen und Lektor Joachim Krieger vom Gideonbund.
Samstag, 24. Januar, 9.30 Uhr: Frauenfrühstück mit Kerstin Wen-
del aus Marburg im Bürgerhaus Wohratal mit dem Thema: "Vom
Wachsen und Reifen in Krisen". Anmeldungen bitte bis zum
21.01.2009 bei Rosita Schmidt (Tel.: 06425-6283) und Elisabeth
Seibert (Tel.: 06425-2215) oder in der evangelischen Kindertages-
stätte "Sonnenblume" in Halsdorf (Tel.: 06425-2233) oder im Pfar-
ramt (Tel.: 06425-1261).
Kostenbeitrag: 4 Euro.
Sonntag, 25. Januar, 10.00 Uhr: Gottesdienst.
Sonntag, 1. Februar, 10.00 Uhr: Gottesdienst.
Freitag, 6. Februar, 14.30 Uhr: Seniorennachmittag mit der Harfe-
spielerin Christa Werner aus Marburg im ev. Gemeindehaus. Damit
wir die ungefähre Anzahl an Gästen wissen, melden Sie sich doch
bitte vorher im Pfarramt (Tel.: 06425-1261) oder bei Ihren Kirchen-
vorstehern an, ebenso wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit brauchen
sollten.
Sonntag, 8. Februar, 10.00 Uhr: Gottesdienst (Kein Abendmahl!).
Mittwoch, 11. Februar, 20.00 Uhr: Frauenkreis zur Vorbereitung
auf den Weltgebetstag am 6.3.2009 in Halsdorf zum Thema "Frau-
en in Papua-Neuguinea" im ev. Gemeindehaus in Halsdorf.

Frauenfrühstückstreffen am 24.01.2009
im Bürgerhaus Wohratal
Am Samstag, 24. Januar 2009, um 9.30 Uhr dürfen sich die Frau-
en wieder verwöhnen lassen. Bereits zum fünften Mal findet im
Wohratal ein Frauenfrühstück statt. Veranstalter sind die beiden
evangelischen Kirchspiele Halsdorf und Wohra und die beiden

evangelischen Kindertagesstät-
ten Die Arche und Sonnenblu-
me. Veranstaltungsort ist das
Bürgerhaus Wohratal in Wohra.
Neben einem reichhaltigen
Frühstück in freundlicher Atmos-
phäre wird es wieder einen inter-
essanten Vortrag geben.
Auch diesmal wollen wir eine
Kinderbetreuung anbieten,
damit auch Mütter, die kleine
Kinder haben, zum Frauenfrüh-
stück kommen können. Diese
Betreuung findet diesmal in der
Kindertagesstätte in Halsdorf
statt. Es ist allerdings erforder-
lich, die Kinder für die Kinderbe-
treuung anzumelden.
Kerstin Wendel aus Marburg
spricht zum Thema "Vom Wach-
sen und Reifen in Krisen".

Kerstin Wendel ist verheiratet
mit Dr. Ulrich Wendel und hat
zwei Kinder - Nils und Lisanne. Sie ist gelernte  Lehrerin für
Deutsch und Musik, Sekundarstufe 1, z. Zt. Mutter, Hausfrau, Pa-
storenfrau, in der frei werdenden Zeit gibt sie Instrumentalunterricht
und ist als Autorin sowie Referentin tätig. Sie gehört zur ev.-freikl.
Gemeinde Marburg. Mitarbeit in den Bereichen Musikteam/Band
und Gottesdienstmoderation, Seelsorge. Ihre Hobbies sind spazie-
ren gehen, Musik machen, am Strand sein, walken, Erdnüsse
essen, Käsefondue, mit ihrem Mann feiern, ausschlafen, lesen.

Bitte melden Sie sich bis zum 21. Januar 2009 an und teilen Sie
uns mit, ob Sie für Ihre Kinder eine Kinderbetreuung benötigen.
Bitte melden Sie sich an in der ev. Kindertagesstätte Sonnenblume
in Halsdorf (Tel.: 06425-2233) oder in der ev. Kindertagesstätte Die
Arche in Wohra (Tel.: 06453-7411), bei Doris Grebing in Albshau-
sen (Tel.: 06425-2315), Christel Hamel in Burgholz (Tel.: 06425-
1701), Rosita Schmidt (Tel.: 06425-6283) und Elisabeth Seibert
(Tel.: 06425-2215) in Halsdorf und bei den Kirchenvorstehern in
Hertingshausen, Langendorf und Wohra. Sollten Sie eine Fahrge-
legenheit benötigen, helfen wir Ihnen gerne weiter.
Der Kostenbeitrag beträgt 4 Euro.
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Evangelische Kirchengemeinden Wohratal-Wohra, Langen-
dorf und Hertingshausen

Veranstaltungen in den
Gemeinden
Konfirmanden, Dienstag,
16:45-17:45 Uhr im Pfarr-
haus
Vorkonfirmanden: Mitt-
woch, 17:00-18:00 Uhr im
Pfarrhaus
Kirchenchor, Dienstag,
19:00 Uhr im Feuerwehr-
haus Hertingshausen
Gemeindenachmittag, 7.
Februar, um 15:00 Uhr,
im Pfarrhaus mit Vortrag
über Indien
Die Kirchenvorstände
wünschen allen Gemein-
degliedern ein gesegne-
tes Neues Jahr unter der
Jahreslosung (Lk 18,27):
Was bei den Menschen
unmöglich ist, das ist bei
Gott möglich. 

„MOULIN ROUGE“
Musical nach dem Film-Welterfolg 

mit Nicole Kidman! 
Mit Musical Star Nr. 1 Anna Montanaro
6.1.2009, 20 Uhr Stadthalle Wetzlar

29.1.2009, 20 Uhr Stadthalle Marburg

12 Nationen in einem Sound vereint

The 12 Tenors
Das Vokalensemble der Extraklasse
Highlights aus POP-KLASSIK-OPER
11.1.2009, 20 Uhr Stadthalle Wetzlar

20.1.09, 20 Uhr, Stadthalle Stadtallendorf

The Best of Mu-
sicals 2009

Die größten Musical-Highlights mit den
Top- und Originalsolisten aus London-

Westend und Wien
18.1.2009, 20 Uhr Stadthalle Marburg
22.1.2009, 20 Uhr Stadthalle Wetzlar

Wiener Blut
Operette von Johann Strauß

mit der Johann-Strauß-Operette-Wien
1.2.09, 19 Uhr, Stadthalle Stadtallendorf

DIE WELTWEITE SENSATION:

HERR DER RINGE
Eine musikalische Reise nach Mittelerde

von HOWARD SHORE in CONCERT
28.2.2009, 20 Uhr Stadthalle Marburg

Musical EVITA
von Andrew Lloyd Webber

- Originalproduktion in deutscher Sprache -
12.3.2009, 20 Uhr Stadthalle Marburg

Unter dem Motto „Lieder, die zu Herzen
geh´n“ präsentiert Vreni Margreiter
DDaass FFeeuueerrwweerrkk
ddeerr VVoollkkssmmuussiikk

mit Jonny Hill, Wildecker Herzbuben u.v.a.
20.3.2009, 19.30 Uhr, 

Stadthalle Stadtallendorf

Karten: in allen bek. Vorverkaufsstellen
Telefonischer Kartenservice:

Konzertdirektion Dietrich
(0 64 26) 77 42



Jugendliche aufgepasst- Ihr könnt was
bewegen!
Du bist zwischen 12 und 18 Jahren, wohnst im Landkreis Marburg-
Biedenkopf und hast Ideen und Interessen, die Du gern einbringen
und umsetzen würdest. Dann werde eine Kandidatin oder ein Kan-
didat für das Kreisjugendparlament Marburg-Biedenkopf!
Alle Jugendlichen im Landkreis zwischen 12 und 18 Jahren erhal-
ten in diesen Tagen Post: die Wahlbenachrichtigung für das Kreis-
jugendparlament (KJP). Hier können Jugendliche - ganz wie bei
den Erwachsenen - ihre Interessenvertretung wählen.
Zunächst geht es aber darum, Kandidatinnen und Kandidaten zu
finden, die Lust haben beim Kreisjugendparlament mitzumachen.
Gewählt werden aus jeder Gemeinde des Landkreises zwei Abge-
ordnete für zwei Jahre. Wie bei Wahlen üblich, werden natürlich
wesentlich mehr engagierte Jugendliche gesucht. Parteien spielen
beim KJP keine Rolle. Die Abgeordneten vertreten die Interessen
aller Jugendlichen. 
So hat das Kreisjugendparlament in der Vergangenheit Jugend-
gruppen unterstützt, wenn es um den Erhalt oder die Schaffung
neuer Jugendräume ging. Bessere Busverbindungen und schüler-
freundliche Schulen sind weitere Themen, mit denen sich das KJP
auseinandergesetzt hat.
Die Abgeordneten des KJP haben in der Vergangenheit immer wie-
der die Erfahrung gemacht, dass sie als gewählte Vertreter ein
höheres Durchsetzungsvermögen haben als ein einzelner Jugend-
licher, vor allem wenn es darum geht Wünsche und Vorschläge an
Bürgermeister oder Ortsvorsteher heranzutragen.
Das KJP führt aber auch eigene Veranstaltungen durch. So fand im
April 2008 eine  Rocknacht in Dautphe mit jungen Bands aus der
Region statt. Außerdem hat das Kreisjugendparlament in diesem
Jahr zum fünften Mal den Jugendkulturpreis ausgeschrieben. Die
Beiträge wurden auf dem Jugendkulturtag am 22. November 2008
in Kirchhain vorgestellt und von der Jury bewertet. Seit Mitte 2002
erscheint in unregelmäßigen Abständen ein eigener KJP-Newslet-
ter, mit dem das Parlament über seine Arbeit informiert.
Die Abgeordneten des KJP dürfen in den Gremien des Landkreises
zu allen Angelegenheiten mitreden, die Kinder und Jugendliche an-
gehen und können so Einfluss auf die Politik der "Großen" neh-
men. Das KJP ist die Gelegenheit, den Politikerinnen und Politikern
zu sagen, was Jugendliche wirklich wollen.
Aber Arbeit ist nicht alles. Auf den Wochenendseminaren des KJP
gibt es viele Gelegenheiten, neue Leute kennen zu lernen und ge-
meinsam viel Spaß zu haben. "Und man kann für die persönliche
Entwicklung viel mitnehmen", betonte Vorstandsmitglied Henner
Vogel auf einer Veranstaltung am Samstag. Rhetorische Fähigkei-
ten, wie das Diskutieren, Argumentieren und Präsentieren werden
geschult. Das Selbst- und Verantwortungsbewusstsein wird ge-
stärkt und man lernt in einem Team zusammen zu arbeiten. "Und
außerdem erfährt man einiges über politische Zusammenhänge
und über die Grundlagen der Demokratie", so Henner Vogel weiter.
Wer Interesse hat beim KJP mitzumachen oder sich einfach nur in-
formieren will, kann sich bis zum 31. Januar 2009 bei der Ge-
schäftsstelle des Kreisjugendparlamentes, Im Lichtenholz 60,
35043 Marburg, Tel. 06421/405-1660, Fax 06421/405-1669, E-
Mail: kjp@marburg-biedenkopf.de melden.

Der Regionale Nahverkehrsverband
Marburg-Biedenkopf informiert:
Am 14.12.2008 tritt der neue Fahrplan des Regionalen
Nahverkehrsverbandes für 2009 in Kraft.
Die neuen Fahrplanbücher für den Landkreis Marburg-Biedenkopf
erhalten Sie kostenlos bei Ihrer Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung.
Sie sind auch ab sofort in den Linienbussen bei den Fahrern er-
hältlich. Die Fahrplanbücher der Stadt Marburg sind weiterhin ko-
stenpflichtig (1,20 €) und können bei der Mobilitätszentrale am Ru-
dolfsplatz, in der Universitätsstraße 1 in Marburg bezogen werden.
Wir weisen daraufhin, dass die Telefonnummer ab Fahrplanwech-

sel für AST- (Anrufsammeltaxi) Bestellungen im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf nur noch über 06421-205-500 erfolgt.
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage des Re-
gionalen Nahverkehrsverbandes unter www.rnv.marburg-bieden-

kopf.de . Hier können Sie sich komplette Linienfahrten ausdrucken.
Ferner erhalten Sie Informationen zu aktuellen Baustellen, die lei-
der oftmals zu Verspätungen im Linienverkehr führen.
Für weitere Rückfragen sowie Anregungen steht Ihnen die Ge-
schäftsstelle des Regionalen Nahverkehrsverbandes unter Tel.:
06421-405-1378 zur Verfügung.

ELSA-Agrar Schulungen im LLH Marburg
Der Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, Beratungsstelle Mar-
burg führt an folgenden Terminen ELSA-Agrar Schulungen durch:
Dienstag den 20. Januar 2009 9:00 - 15:00 Uhr
Dienstag den 24. Februar 2009 9:00 - 15:00 Uhr
Die Schulungen finden in Marburg im Hermann Jacobsohn Weg 1
(Landwirtschaftsamt) statt. Anmeldungen unter der Rufnummer
06421 / 4056 0
Sachkundelehrgang Pflanzenschutz im LLH Marburg
Der Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen führt in Verbindung mit
dem Fachbereich Ländlicher Raum des Landkreises Marburg
einen Sachkundelehrgang Pflanzenschutz durch.
Beginn ist Dienstag der 13. Januar 2009 19:00 Uhr.
Die Schulungen finden in Marburg im Hermann Jacobsohn Weg 1
(Landwirtschaftsamt) statt. Anmeldungen unter der Rufnummer
06421 / 4056 0.

Landwirtschaftliche Sozialversiche-
rungsträger Hessen, Rheinland-Pfalz
und Saarland
In regelmäßigen Abständen werden von den Landw. Sozialversi-
cherungsträgern Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland beste-
hend aus der Land- und Forstwirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaft, Landwirtschaftlichen Alterskasse, Landwirtschaftlichen
Krankenkasse und Landwirtschaftlichen Pflegekasse auswärtige
Sprechtage durchgeführt, an denen sich interessierte Mi tg l ieder
über ihre versicherungsrechtlichen Angelegenheiten informieren
können. Der nächste Sprechtag findet wie folgt statt: 15.1.2009;
Kreisbauernverband, Rollwiesenweg 2, Marburg; Zeit: 9.00 - 12.00
Uhr. Um telefonische Anmeldung unter der Nummer 0561/1006-
2229 wird gebeten

WEITERBILDUNG FÜR ERWACHSENE -
SCHULISCHE ABSCHLÜSSE!
DAS ABENDGYMNASIUM, DIE ABENDREALSCHULE
UND DIE ABENDHAUPTSCHULE MARBURG
informieren zusammen mit der Volkshochschule über die Möglich-
keiten, schulische Abschlüsse zu erlangen.
Wer einen höheren Abschluss nach Beendigung seiner Erstaus-
bildung erwerben möchte, der/die sollte am Mittwoch, 21.01.2009,
ab 19.00 Uhr, VHS Stadtallendorf, Niederkleiner Str. 47, vorbei-
schauen.
Hier besteht die Chance, sich aus erster Hand über alles Wis-
senswerte informieren zu lassen. Lehrer und Studierende der
Marburger Abendschulen werden anwesend sein und Interessier-
ten für alle Fragen über Dauer, Verlauf, Lernstoff etc. zur Verfü-
gung stehen.
Der Unterricht des Abendgymnasiums, der Abendrealschule und
der Abendhauptschule Marburg findet in den Räumen der Adolf-
Reichwein-Schule, Weintrautstraße 33, statt. Den Studierenden
entstehen keine Kosten (staatliche Schule mit Schulgeld- und
Lernmittelfreiheit).

Neue Kurse beginnen am 2. Februar 2009
Anmeldung und nähere Auskunft im Sekretariat (Telefon:
06421/16961-0):

montags bis freitags 10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Während der Ferien nur mittwochs von 09.00 - 11.00 Uhr.

Wir im Wohratal                                            Tel.  06424 / 964020


